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Hi

Ich glaube, dass es eine falsche didaktische Einstellung ist, von einigen Beispielen auf das
Wesen des Begriffs Größen zu kommen. Beim Computer muss der Schüler ja auch erst den
Oberbegriff im Hauptmenü finden (kennen), bevor er die Einzelheiten dazu aufsucht im
Untermenü. Also erst einmal fragen, was ihnen zu einer Größe oder zu groß einfällt. Alles
ordnen und dann gemeinsam darauf abzielen, wenn man irgendetwas in der Welt, ein Ding,
eine Sache oder ein Vorgang bewerten, mit anderen vergleichen oder exakt darüber etwas
sagen will, einen prägenden Begriff, eben eine Größe dafür festlegen muss!
Dann würde ich gleich auch auf die Doppeldeutigkeit eingehen, dass allgemein nicht nur der
Begriff wie z.B. Länge/Weg, sondern auch sein exaktes Mass (von messen) 5 m als Grösse
bezeichnet wird (Der Weg s hat die "Grösse 5m)!
Wenn das Wesen des Begriffs verstanden wurde, kann man mit wenigen Beispielen (Weg, Zeit,
Gewicht - ungünstig wegen Einheit Newton!) die Allseitigkeit und Bedeutsamkeit mit weiteren
physik., mathem., chem., biolog. Größen bei den Schülern abfragen.
Ich würde also keine Stunde für eine Einzelheit (Gewicht) vergeuden!

LG
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